
Gottenheim. „Das machen wir
wieder“, versprach Bürgermeister
Christian Riesterer im vergangenen
Jahr kurz vor Weihnachten, als die
im Rathaus abgegebenen Geschen-
ke abgeholt wurden. Die 2021 zum
erstenMalorganisierteWeihnachts-
Wunschaktion für Menschen, die
sich Vieles nicht leisten können, be-
geisterte nicht nur den Bürgermeis-
ter, sondern auch viele Gottenhei-
merinnen und Gottenheimer, die
sich einen Wunsch am Weihnachts-
baum im Rathaus abholten, dann
das gewünschte Geschenk besorg-
ten und ins Rathaus brachten.

Ausgedacht haben sich die Akti-
on im letzten Jahr Maike Kranich
und Ute Auber vom Familiengottes-
dienst-Team der katholischen Pfarr-
gemeinde. Die Wünsche wurden
vom Caritas-Sozialdienst und von
der Kirchlichen Sozialstation in Böt-
zingen bei Menschen gesammelt,
die sich einen besonderen Wunsch
nicht selbst erfüllen können. Gro-
ßen Wert legen die Organisatorin-
nen auf die Anonymität.

Weil letztes Jahr die Wunschzet-
tel schnell vergeben waren, wurden
dieses Jahr mehr Wünsche gesam-
melt, die nun wieder in den Kugeln

Im Gottenheimer Rathaus steht einWeihnachts-Wunschbaum

am Weihnachtsbaum im Gottenhei-
mer Rathaus auf Wunscherfüller
warten. Karin Bruder füllt leere Ku-
geln wieder auf, so dass für alle
Spendenwilligen Zettel vorhanden
sind. Vergangenen Freitag wurden
die Kugeln von Pfarrer Karlheinz
Kläger, Bürgermeister Riesterer und
Maike Kranich aufgefüllt. (ma)

Alle Informationen zu der Wunsch-
Aktion finden Interessierte auf Flyern
im Gottenheimer Rathaus.

Pfarrer Karlheinz Kläger (links) und
Bürgermeister Riesterer finden die
von Maike Kranich (vorne) und Ute
Auber ins Leben gerufene Wunsch-
aktion super. Foto: ma

Eine Freude machen


